
 

 

Anfahrt 

  
 

REGIOBUS Mittelsachsen 775 

Haltestelle Burkersdorf, Postschänke  

 

A14 aus Richtung Leipzig: Abfahrt Nossen Ost → Richtung Freiberg 

A4 aus Richtung Chemnitz bzw. Dresden: Abfahrt Siebenlehn → Richtung Freiberg 

in Freiberg B101 bis Bebelplatz → B173 Richtung Dresden, nach 650 m rechts abbie-

gen „Eherne Schlange“ Richtung Frauenstein 

Treffpunkt (NAV-Koordinaten): Frauenstein, Am Bahnberg, 50.825874; 13.507135, 

ca. 1,5 km nordöstlich des Ortszentrums Burkersdorf, Stadt Frauenstein 

 

Wir sind uns unserer Verantwortung bewusst und achten auch bei unseren Veranstal-

tungen auf Nachhaltigkeit. 

Landschaftspflege durch extensive  

Rinderbeweidung 

Hoftag am 18. Mai 2022 in Frauenstein - Burkersdorf 

Ansprechpartner: 

Jörg Döring 

Abteilung Naturschutz, Landschaftspflege/Referat Landschaftspflege 

Telefon: + 49 3731 294-2302 

Telefax: + 49 3731 294-2099 

E-Mail: joerg.doering@smekul.sachsen.de 

 

Herausgeber und Veranstalter: 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden 

Telefon: + 49 351 2612-0 

Telefax: + 49 351 2612-1099 

E-Mail: lfulg@smekul.sachsen.de     

 

Titelfoto: Archiv Naturschutz LfULG, E. Jedicke 
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Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) lädt ein zur Veran-

staltung 

 

Landschaftspflege durch extensive  
Rinderbeweidung  

Hoftag zum Forschungs- und Entwicklungsprojekt 

 
 

Termin:  18. Mai 2022 

  10:00 bis 13:00 Uhr 

 

Ort:  Am Bahnberg  

09623 Frauenstein, OT Burkersdorf 

 

„Grasen für Natur und Landschaft“. Dies war das Motto, mit dem sich eines der Haupt-
ziele des Forschungs- und Entwicklungsprojektes (FuE) beschreiben lässt.  

Mit dem fachübergreifenden Vorhaben von Naturschutz und Landwirtschaft sollten pri-
mär die vielfältigen positiven Effekte einer extensiven Rinderweidehaltung für Natur-
schutz und Landschaftspflege befördert werden. In insgesamt zehn Modellbetrieben 
untersuchten die Forschungsnehmer Prof. Dr. Eckhard Jedicke von der Hochschule 
Geisenheim und Heike Weidt vom Landschaftspflegeverband Nordwestsachsen e.V., 
wie dies unter den jeweiligen naturräumlichen Bedingungen am besten gelingen kann. 
Weidekonzepte wurden erstellt und unter den jeweiligen Praxisbedingungen in den 
Betrieben erprobt. Begleitend wurden verschiedene ökologische und ökonomische 
Untersuchungen durchgeführt. Ein weiteres wichtiges Anliegen des Projektes war, den 
fachübergreifenden Austausch zwischen Betrieben und Fachbehörden sowie zwi-
schen Praktikern untereinander zu verbessern.  

Nach mehrjähriger Laufzeit wird das Projekt nun abgeschlossen. In der Veranstaltung 
wird über die wesentlichen Erkenntnisse berichtet und anschließend darüber disku-
tiert, welche Faktoren für eine wirtschaftliche und naturschutzkonforme extensive Be-
weidung eine wesentliche Rolle spielen und wie die Rahmenbedingungen hierfür ge-
staltet sein müssen.  

 

 

 

Norbert Eichkorn 

 

 

 

Dr. Rolf Tenholtern 

Präsident des Landesamtes  

für Umwelt, Landwirtschaft  

und Geologie 

 

Leiter der Abteilung  

Naturschutz, Landschaftspflege 

 

Programm 

 
 

   Moderation  
   Dr. Rolf Tenholtern 
 

10:00 Uhr Begrüßung  

Dr. Falk Hohmann, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirt-

schaft und Geologie 
 

10:10 Uhr Betriebsvorstellung 

Dr. Gunther Martin, Agrozucht Burkersdorf GmbH 
 

10:20 Uhr  Grußwort  

Staatsminister Wolfram Günther  
 

10:30 Uhr Landschaftspflege durch extensive Rinderbeweidung,  

Projektvorstellung  

Sirko Schwarzbach, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirt-

schaft und Geologie 
 

10:40 Uhr Weidekonzeptionen – Ziele und Umsetzung  

  Heike Weidt, Landschaftspflegeverband Nordwestsachsen e. V. 
 

10:50 Uhr Ergebnisse des Projekts  

  Prof. Dr. Eckhard Jedicke, Hochschule Geisenheim 
 

11:00 Uhr Erfahrungen der Praxisbetriebe 

  Betriebsleiter 
  

11:30 Uhr Übergabe der Betriebszertifikate 

  Staatsminister Wolfram Günther 
 

11.45 Uhr  Faktoren für eine erfolgreiche extensive Beweidung unter Be-

rücksichtigung von Naturschutzaspekten 

  Prof. Dr. Eckhard Jedicke, Heike Weidt  
 

12.00 Uhr  Flächenbegehung und Diskussion,  
 

Ende der Veranstaltung gegen 13:00 Uhr. 
 

Hinweis: Die Veranstaltung findet draußen im Gelände statt, bei Regen im Saal Alte BHG Bur-

kersdorf. Es gelten die zum Zeitpunkt bestehenden Corona-Regeln.  

https://www.lfulg.sachsen.de/download/2022-03-21_Hygieneplan_fuer_Veranstaltungen.pdf 

Es wird um eine Anmeldung zur Teilnahme nach Möglichkeit bis zum 16.05.2022 gebeten: 

https://mitdenken.sachsen.de/1021061 


